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Herren Bezirksliga Mitte

TV Eppingen : TTC Zaisenhausen 
Freitag, 28.10.2022, 20:45 Uhr

Kein Sieger im Duell des TV Eppingen gegen den TTC 
Zaisenhausen

Dieses Spiel hielt, was es versprach: Mit 8:8 in den Spielen und mit 31:32 Sätzen trennten sich die
Spieler des TTC Zaisenhausen beim Auswärtsspiel in der Herren Bezirksliga Mitte am Freitagabend
vom TV Eppingen. Rund 225 Minuten ging das Match, ehe das Schlussdoppel Benz / Geiger das
Unentschieden im letzten Spiel dieses Mannschaftskampfes errang. Die Heimmannschaft profitierte
im 6. Saisonspiel davon, dass die Gäste mit 2 Ersatzspielern antraten. Starte Leistungen zeigten
Rebel und Willert, die in ihren Spielen an diesem Tag ungeschlagen blieben.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Beim 11:9, 11:5, 11:8 gegen Bartsch / Brecht fanden Benz /
Geiger von Anfang an die richtige Taktik in ihrem Spiel. Warner / Nebroj holten mit einem 11:6, 11:6,
5:11, 11:6 gegen Maier / Liebhauser einen Punkt für ihr Team. Nicht ganz mithalten konnten
Kruschyna / Karg, beim 8:11, 9:11, 11:8, 6:11 gegen Rebel / Willert, obwohl sie nicht komplett
chancenlos waren. Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:1. Weiter ging es
anschließend mit den Einzel-Matches. Die richtige Taktik hatte Lukas Benz dagegen beim folgenden
Sieg in drei Sätzen gegen Jonas Liebhauser ab dem ersten Ballwechsel. Es war ein langes Spiel, bis
Matthias Warner seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Tobias Maier hinnehmen musste. Letztlich ging
der Punkt aber in einem umkämpften Spiel, das als solches auch bereits anhand der TTR-Werte im
Vorfeld erwartet wurde, dann doch an die Gäste. Wenig später ging das mittlere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 3:2 an den Tisch. Nach gewonnenem ersten Satz gab Christian Geiger das
Spiel gegen Daniel Rebel noch aus der Hand und verlor mit 13:11, 10:12, 6:11, 9:11. Mit einem Sieg
im finalen fünften Satz ging die im Vorfeld anhand der TTR-Werte bereits als recht offen
einzuschätzende Partie am Nachbartisch zu Ende. Thomas Nebroj gewann gegen Timo Bartsch mit
3:2. Das war ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Bei einem Spielstand von 4:3
ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Tomas
Kruschyna und Markus Brecht, die Tomas Kruschyna letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden
konnte. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte hingegen Oliver Karg letztlich im Repertoire, um
Michel Willert final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 4:11, 6:11, 5:11. Vor dem Duell
der Einser stand es mittlerweile 5:4. Lukas Benz hatte dann gegen Tobias Maier bei seinem 0:3
wenig auszurichten. Matthias Warner holte dann mit einem 3:1 gegen Jonas Liebhauser einen Punkt
für sein Team. Fünf Sätze beharkten sich Christian Geiger und Timo Bartsch, bevor der Gastspieler
einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg in dem anhand der TTR-Werte als bereits ausgeglichen
eingeschätzten Spiel perfekt machte. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den
Bartsch mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachte. Mittlerweile
stand es damit 6:6. Thomas Nebroj gegen Daniel Rebel hieß die nächste Begegnung und der Start
verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch eine Vier-Satz-Niederlage auf dem
Spielberichtsbogen. Beim 0:3 gegen Michel Willert fand Tomas Kruschyna von Anfang an kaum
Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Einen Sieg holte dann Oliver Karg bei seinem 3:1
gegen Markus Brecht. Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 7:8 für die
Gäste. Im entscheidenden Schlussdoppel erreichte dann die Spannung ihren Höhepunkt. Trotz
verlorenem ersten Satz drehten daraufhin Benz / Geiger das Spiel gegen Maier / Liebhauser und
gewannen mit 7:11, 11:8, 12:10 11:9. Mit dem 8:8 mussten letztlich beide Mannschaften leben.
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Durch dieses Unentschieden hat der TV Eppingen in der Saison nun 2 Saison-Siege, 2 Niederlagen
bei 2 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 25.11.2022 gegen SG-
Hambrücken/Weiher bevor. Für den TTC Zaisenhausen steht nach diesem Ergebnis die Partie
gegen den TV Forst am 19.11.2022 vor der Tür, in das mit einem Punkteverhältnis von 7:1 ins
Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 TV Eppingen

Doppel: Benz / Geiger 2:0, Warner / Nebroj 1:0, Kruschyna / Karg 0:1 
Einzel: L. Benz 1:1, M. Warner 1:1, C. Geiger 0:2, T. Nebroj 1:1, T. Kruschyna 1:1, O. Karg 1:1 

 TTC Zaisenhausen
Doppel: Maier / Liebhauser 0:2, Bartsch / Brecht 0:1, Rebel / Willert 1:0 
Einzel: T. Maier 2:0, J. Liebhauser 0:2, T. Bartsch 1:1, D. Rebel 2:0, M. Willert 2:0, M. Brecht 0:2


